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Solution Kit bringt  
Bin Picking auf Trab

Mit dem Bin Picking Solution Kit, das die Zusammenarbeit 
von Greifer, Roboter, Kamera und Pick-Software verbessert, 
will Schmalz (Halle A5, Stand 303) den Griff in die Kiste be-
schleunigen. Basis ist das offene Operating System ivOS. Die 
Plug-and-Work-fähige Technologie-Lösung ist schnell in jede 
Bin-Picking-Applikation integriert, gleichzeitig aber so flexi-
bel und offen, dass es jederzeit an kundenspezifische Anfor-
derungen angepasst werden kann. Neben Bin Picking arbei-
tet Schmalz an weiteren Pick-Varianten.
Wie das Bundle funktionieren kann, zeigt Schmalz mit seinem 
Pick Accelerator als ersten Use Case im eigenen Haus. Darin 
schaffen zwei Roboter 2.700 Picks pro Stunde – das ist Kom-
missionieren mit Rekord-Geschwindigkeit. Die Roboter arbei-
ten simultan und können die Greifer innerhalb einer Sekunde 
wechseln, je nachdem, ob Schachteln, Fläschchen oder Beutel 
zu handhaben sind. Zwei 3D-Kameras blicken nach jeder Ent-
nahme in die Kiste, die Pick-Software analysiert diesen Input 
und steuert den nächsten Griff. Für den besten Pick stehen dem 
System verschiedene Greif-Algorithmen parallel zur Verfü-
gung. Die Energieführung ist in den Greifer integriert, der mit 
seinen fünf Achsen in jede Ecke der Kiste reicht. 
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Mobile und flexible Roboterzelle
Mit seiner flexiblen Roboterzelle Robo Operator wur-
de Industrie-Partner (IP) für den Sächsischen Innovati-
onspreis nominiert. Der innovative Robo Operator 
(zu sehen in Halle A6, Stand 224) ist eine mobile Ro-
boterzelle, die an CNC-Werkzeugma-
schinen oder Montageautomaten ein-
gesetzt werden kann. Dabei über-
nimmt Robo Operator alle Aufgaben 
wie ein menschlicher Maschinenbedie-
ner. Herzstück ist die smarte Kamera-
steuerung, die den gesamten Ablauf 
überwacht und koordiniert.
Dank seiner künstlichen Intelligenz 
benötigt Robo Operator kein erneutes 
Teach-in für bereits bekannte Maschi-
nen und kann schnell und einfach zwi-
schen den bestehenden Maschinen ge-
wechselt werden. Er automatisiert so-
gar CNC-Maschinen, für die dies gar 
nicht vorgesehen war. Das eingebaute 
Werkstückpuffersystem kann bis zu 
600 Teile speichern. „Es wird zuneh-
mend schwieriger, Maschinenbediener 
zu finden, vor allem im Schichtsys-
tem“, weiß Ralf Hock, Geschäftsfüh-
rer der Industrie-Partner GmbH, aus 

eigener Erfahrung. Der Robo Operator biete eine gute 
technologische Lösung für dieses Problem, ist sich 
Hock sicher. „In unserer eigenen Fertigung sind meh-
rere Robo Operator im Einsatz.“ 
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